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St.
s$T»eiaer 8anbe§Bi6ïiDtl)eï", «crp 511 Hr. 4 der Sd}wei$et grauen Rettung. 28. 3^nuar J906

®d|, fdiims ®u0eit müfllen taelttim.
@§ t[)ut mir roel), bu Iäd)elube§ Kinb,
SBenn beine SSlide begegnen ben meinen,
SEBeit gar zu fc^ört beine Siugen finb:
9ld), fd)öne Shtgen mitffen meinen!

Unb brennt ein f^euer f° f)e'fi wab Ijell,
$afi eroig ju lobern bie flammen fdjetnen,
®a§ SBaffer fommt, e§ ju IBfdjen fdjneU:
2Id), fcljöne 2Iugen mitffen meinen!

arißert Xtaegtt.

Bankprutte Jraueit.
SBie au§ lürglidj in Sotthott oeriSffentUcfyten @ta=

tiftifen üeroorgeljt, nimmt bie .Qafyl ber grauen, bie
bafelbft banîerott erltärt roerben mitffen, beftänbig au.
3m 3al)te 1904 roaren 487 gegen 465 im 3°bre 1903,
t)a§ gefäljrlidjfte ©efdtjäft für grauen fdjetttt bie
8eben§mittelbrand)e z« fein, bentt barin mußten nidjt
roeniger al§ 65 grauen it)r ©efcbäft roäljrenb be§

3afjre§ aufgeben. Sann tommen @d)neibertnnen unb
$tt|maci)erinnen, bann §otet§ unb enbltd) Vermieter:
innen. 310ei non ben banferotten grauen roaren Sanb=
roirte unb eine bezeichnete fiel) al§ gngenieur.

(Binz treuuwMfd|? Köd|in.
2)a§ „9t. SSiener Shgbl." eraätjlt: ©ine djaralterb

ftifcije 91erf)anblung fptelte fid) beim SöejirlSgeric^te
SeopoIb§ftabt ab., ©in ®ienftoerm.ittiung§bureau in
ißrag ftagte auf Gablung non 6 Kronen i8ermiit(ung§=
bonorar für eine Ködjin. ®er ®ienftgeber oerroeigerte
bie gablung, ba er bie Köd)in fd)on nad) a>°ei Stögen

babe entlaffen muffen. 2>er SBefïagte ftetlte burd) bie
geugni§au§fage feiner grau unb einer frühem ®ienft=
geberin feft, bafi bie Köd)in nadffolgenbe Iieben§roürbige
©igenfdjaften befaßt ©rftenë roar.f fie,bie grau au§
ber Küche l)inau§; jroeitenS rauchte - fie roäbrenb be§

Kod)en§ gtgarren ; brittenê jerfihïug fie baê ©efdjirr,
roeil e§ itfr nicht gefiel ; eierten« ertlärte fie, jetjt nicht
todjen au rooüen, roeil fie ©d)littfd)ul)laufen geben
rootle. ®er 9ïid)ter fanb, bah ber SSetlagte bered)=

tigterroeife biefe moberne Köcjjih entlaffen Ijabe unb
nicht oerpflichtet fei, bai ®,ermittIung§bonorar au be*

aablen.

Briefbaßen Der Eeïrafttiim.
iSufl'ofe in p. SBer Kranle au pflegen ttttb Kinber

au eraiebett bat, ber barf fid) niemals mutloi aeigen,
benn bieg ©efülji ift anfleclenb, • e§ unterbinbet bai
Sßertrauen unb läbmt bie 2:f)atirüft auch bei benen,
auf bie man einroirïen foil unb 'roitt. ©eroift ift g.fjre
Sage leine beneibeniroerte. @i müh Slincn roel) tbun,
äu feben, roie ber SSater über feinen~©obn erbittert
ift, rote ber Slater fid) ibm gegenüber .getränft füblt
unb ber ©oljn com Slater fid) nicht oerfiaiiben fieljt,
unb roie aui biefem dJiifioerftänbnii bai gantilienglitd:

in bie SÜrüdje a" sehen brobt. @ie bürfen aber bie
gliitte nicht itti Korn toerfen, benn an gljrer Stube,
an gbreai S3ertrauen unb an gbrer Dbjettioität Ijdngt
nun allei. gn ibrem ®ttd) „®ie liebe 9tot", beffen
Settüre roir gl)neu ganz befonberi empfehlen, fagt bie
Slutorin, dJiarte ®ieri : „®er 9JIamt ift feinem Kinbe
gegenüber immer bilfloi, roenn er nicht bie ©rgänzung
fein lattn zu ber. ÜJiutter tiefem, fdjöpfertfdjem 91 et;
flehen, gn ber SBelt ber Unmünbigen ift aü fein
SBiffett unb feine Kraft ©tüdroert, roo ibnt bie S3otten=
bung in bent fieberen gnftinft ber 9J!utterliebe fehlt. —
$ei SJianttei Sittienfübrung ift an groh, ali bah fie
bie fleine ©eele mit umzirteln unb mit ftd) fortziehen
tonnte. ®ebt nur bie ffanb her, bie mütterliche §anb,
bie an biefe grohe Sinie bie tleinen Sinien fügt, big
eitblid), nad) oielen gabren, aber battn plöhlid) über
9tacht> bie grohe tounberbare ©emeinfamteit aroifdjen
Slater unb ©obn gefdjloffen ift. 3)antt glauben biefe
SJiänner, fie tljäten'g allein. Unb mir bleiben babinteit
unb lachen ihnen feiig nad). SDtögett fie e§ benn
glauben Söir roiffett bodj, toa§ roir roiffen. @ie feben
alfo, roie unentbehrlich gbre Slrbeit ift: ©te finb ber
©ctftein, auf ben ba§ ©ebäube fich ftütjt unb ben fie
roeber mutroilltg nod) mutIo§ roegnebmett bürfen.

Gfl LACT INA
Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt nnd stärkt den kleinen'feper, verhütet und

4071) heilt Erbrechen und Diarrhoe.

Berner Halblein : Walter Gygax, Bleienbach

In Apotheken, Drogerien ete.

KNORR s Maismehl,
Reismehl, Kartoffelmehl,

Izu Sauden und süssen Speisen^ Flatrimeris, I
Aufläufen, Kuchen, etc. j

/n einem Hotel I. Ranges im Ober-
Ëngadin wird auf kommende Saison

eine tüchtige, zuverlässige Kaffee-
und Angestelltenköchin gesucht. Lohn
45—50 Fr. Wenn Bewerberin wirklich

fein kochen kann, kann sie event.
Winterstelle mit 40 Fr. Lohn haben.
Offerten mit Zeugnissen and
Photographie befördert die Expedition des
Blattes unter Chiffre M U38.

fj esucht ein braves, reinliches Mäd-
W chen, das die Hausgeschäfte

verrichten und etwas kochen kann, zu
kleiner Familie auf's Land. Familiäre

Behandlung. Eintritt baldmöglichst.

Lohn nach Uebereinkunft.
Offerten unter Chiffre B D 4741
befördert die Expedition. [4747

C ine brave Tochter aus guter Fa-
v milie, Badenserin, tüchtig in allen
Hausgeschäflen, sucht Stelle in ein
feines Haus als Zimmermädchen oder
zu grössern Kindern; am liebsten in
die französische Schweiz. Gefl. Offer-
ten unter Chiffre 7/4775 befördert die'
Expedition. [4115

37ür eine durchaus gewissenhafte,
in der Hausarbeit und in

Behandlung der Wäsche /Anordnung
und Aufsicht] erfahrene Person,welche
in der besseren Küche tüchtig ist,
wird in einem guten Herrschaftshaus
auf dem Land, infolge Familienverhältnissen

der jetzigen Inhaberin,
Stelle frei. Ordnung, Reinlichkeit und
Geschick, die ihr obliegenden
Arbeiten vollständig zweckmässig
einzuteilen, sind Bedingung. Guter Lohn
und ebensolche Behandlung
selbstverständlich. Offerten unter Chiffre
W 4063 befördert die Exped. [4063

Cin tüchtiges, arbeitsfreudiges Mäd-
C chen, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheit
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet
Engagement in einem guten
Herrschaftshause, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung.
Anflügen unter Chiffre GB 4062 befördert

die Expedition. [4062

iat Pers®i
für junge Töchter

Beaux Arts 1, HeucMtel.
Gewissenhaftes Studium der französischen

Sprache. Schöne Lage am See. Prospekte
und Referenzen. (H.2263iS) [4142

Echt englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke [3998

à 2 und 3 Fr. per Dutzend.

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungs-

i Störungen. Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

In jeder Confiserie und besseren Kolohialwarenhandlung erhältlich.

Die von Kennern bevorzugte Marke.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
40 JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Tr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „ 2. —
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersätz „ 1. 40
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knoehenschwache Kinder „ 1. 40
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene 1. 50
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1. 40

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungs-
Störungen des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „ 1. 75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons,
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

RAFTN

D r. Wander's1

ovomaltinI
^bestes

£ipton itd Ceylon
Bedeutendstes Theehaus der Welt,

Grösster Verkauf von Thee
in Paketen.

Jährlicher Absatz über 100 Millionen
Pakete in Grossbritannien allein.

Absolut rein, feines Aroma, ergiebig,
125 gr. 250 gr. 500 gr.

hochfeine Misch. 1.— 1.90 3 70
vorzügliche „ —.85 1.60 3.10
gute „ -.70 1.30 2.50

Zu haben in den meisten
Geschäften, wo nicht erhältlich, wende
man sich an die (H262Z) (4126

Generalvertreter für die Schweiz : ~

Bürke & Albrecht, Zürich
und Landquart.

Herrn. Ludwig, Bern.

Frtihslücksqelränk

Apotheken

BLUTARME
ERSCHÖPFTE r NERVÖSE

MAGENLEIDENDE [3872

jjJh U) m =• Jh

4133j ^ Chapelles ob IWotidon. ^ w20295d

1. Mai 1906 Eröffnung des Sommer-Kursus.
Besondere Bedingungen für Jahres-Aufenthalt. — Prospekt und Eeferenzen.

<vW

Preis Fr.1.30 - Überall erhältlich

oder direkt bei

KAISER & Co ® BERN

Sose
III. und letzten

Znger
Stadt-

Theater
Emission, à 1 Fr.

W 8288 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R284R) 4061

Bureau der Theaterlotterie Zug.

St.
Schweizer Landesbibliothek", Bern zu Nr. H der Schweizer Frauen-Zeitung. 28. Januar 1906

Ach, schöne Augen müssen weinen.
Es thut mir weh. du lächelndes Kind.
Wenn deine Blicke begegnen den meinen.
Weil gar zu schön deine Augen sind:
Ach. schöne Augen müssen weinen!

Und brennt ein Feuer so heiß und hell.
Daß ewig zu lodern die Flammen scheinen.
Das Wasser kommt, es zu löschen schnell:
Ach. schöne Augen müssen weinen!

Albert Traeger,

Bankerotte Frauen.
Wie aus kürzlich in London veröffentlichten

Statistiken hervorgeht, nimmt die Zahl der Frauen, die
daselbst bankerott erklärt werden müssen, beständig zu.
Im Jahre 1904 waren 437 gegen 465 im Jahre 1903,
Das gefährlichste Geschäft für Frauen scheint die
Lebensmittelbranche zu sein, denn darin mußten nicht
weniger als 65 Frauen ihr Geschäft während des
Jahres aufgeben. Dann kommen Schneiderinnen und
Putzmacherinnen, dann Hotels und endlich Vermieterinnen.

Zwei von den bankerotten Frauen waren Landwirte

und eine bezeichnete sich als Ingenieur.

Eine neumodische Köchin.
Das,.N- Wiener Tagbl," erzählt: Eine charakteristische

Verhandlung spielte sich beim Bezirksgerichte
Leopoldsstadt ab. Ein Dienstvermittlungsbureau in
Prag klagte auf Zahlung von 6 Kronen Vermittlungshonorar

für eine Köchin. Der Dienstgeber verweigerte
die Zahlung, da er die Köchin schon nach zwei Tagen

habe entlassen müssen. Der Beklagte stellte durch die
Zeugnisaussage seiner Frau und einer frühern Dienst-
geberin fest, daß die Köchin nachfolgende liebenswürdige
Eigenschaften besaß: Erstens warf sie die Frau aus
der Küche hinaus; zweitens rauchte sie während des
Kochens Zigarren; drittens zerschlug sie das Geschirr,
weil es ihr nicht gefiel; viertens erklärte sie. jetzt nicht
kochen zu wollen, weil sie Schlittschuhlaufen gehen
wolle. Der Richter fand, daß.der Beklagte
berechtigterweise diese moderne Köchin entlassen habe und
nicht verpflichtet sei, das Vermittlungshonorar zu
bezahlen.

Briefkasten der Redaktion.
Mutlose in W. Wer Kranke zu pflegen und Kinder

zu erziehen hat, der darf sich niemals mutlos zeigen,
denn dies Gefühl ist ansteckend, es unterbindet das
Vertrauen und lähmt die Thatkraft auch bei denen,
auf die man einwirken soll und will. Gewiß ist Ihre
Lage keine beneidenswerte. Es muß Ihnen weh thun,
zu sehen, wie der Vater über seinen'Sohn erbittert
ist, wie der Vater sich ihm gegenüber gekränkt fühlt
und der Sohn vom Valer sich nicht verstanden steht,
und wie aus diesem Mißverständnis das Familienglück

in die Brüche zu gehen droht. Sie dürfen aber die
Flinte nicht ins Korn werfen, denn an Ihrer Ruhe,
an Ihrem Vertrauen und an Ihrer Objektivität hängt
nun alles. In ihrem Bnch „Die liebe Not", dessen
Lektüre wir Ihnen ganz besonders empfehlen, sagt die
Autorin, Marie Diers: „Der Mann ist seinem Kinde
gegenüber immer hilflos, wenn er nicht die Ergänzung
sein kann zu der Mutter tiefem, schöpferischem
Verstehen. In der Welt der Unmündigen ist all sein
Wissen und seine Kraft Stückwerk, wo ihm die Vollendung

in dem sicheren Instinkt der Mutterliebe fehlt. —
Des Mannes Linienführung ist zu groß, als daß sie
die kleine Seele mit umzirkeln und mit sich fortziehen
könnte. Gebt nur die Hand her, die mütterliche Hand,
die an diese große Linie die kleinen Linien fügt, bis
endlich, nach vielen Jahren, aber dann plötzlich über
Nacht, die große wunderbare Gemeinsamkeit zwischen
Bater und Sohn geschlossen ist. Dann glauben diese
Männer, sie thäten's allein. Und wir bleiben dahinten
und lachen ihnen selig nach. Mögen sie es denn
glauben! Wir wissen doch, was wir wissen. Sie sehen
also, wie unentbehrlich Ihre Arbeit ist: Sie sind der
Eckstein, auf den das Gebäude sich stützt und den sie
weder mutwillig noch mutlos wegnehmen dürfen.

Xmàmkiil
orloioiitort

Uas /slnisn

klÄtistt Mid à Ist à lilàeii M'M, v«i làt mill

âii IiM ki'bràn und Mià«.

Seinen XsIKIein : Visiter K>gax, kiààii

lu. vroAsrisrt st.cz.

fìeiLmekl,
i Ssu^sri unck süsssn Zpsissn, ssjawimsniZ, I
ì Aukisuksn, ttuciisn, stc. I

/n einem /tatet /. ttanAes im Oben-
bnAackin unnck au/ bommencke .N/i

«an eine tucbtiAe, ruveniässiAe /ka/ee-
unck Anpestetttenboebin pesuebt. /.obn
4S—5t) bn. Illenn tteu/enbenin uunb-
iie/i /ein boeben bann, bann sie event.
lV/ntenstette mit 40 /n. /.obn baben.
OFenten mit Xeupnissen unck /'boto-
c/napbie be/önckent ckie àpeckition àtttattes unten ttbi/be 4t 4 t.18.

esuebt ein braves, neintiebe« Mack-

V eben, cka« ckie t/auspesebâ/te vev-
vicbten unck etiva« boeben bann, ru
b/einen bamitie au/'s banck. /ami-
tiäne ttebancktunA. Eintritt batckmäp-
tiebst. /.obn naeb t/ebeneinbun/t.
OFenten unten tlbiFne 7t t) 4147 be-
/önckent ckie àpeckition. s4t4t

<^ine bnave lebten aus Auten /'a-
v mitte, /lackensenin, tüeb/ic/ in atten
//au«Aescbä/ten, «ucbt 8tet/e in ein
/eine« /bau« at« Ximmenmäckeben ocken

su A/'à«en/î tkinckenn, am b'ebsten in
ckie /nanrci«i«ebe Iebmeir. tte/t. 6)Aen-
ten unten LbiFne //4t/5 be/onckent ckie

àpeckition. /4//A

îun eine ckunobau« Aeun'ssenba/te,
in cken //ausanbeit unck in à-

bancktunA cken M/scbe /Anoncknunp
unck A u/siebt/ e//abnene/?enson,cvetebe
in cken besseren /kuebe tuebtip ist,
ivinck in einem guten //ennscba/tsbaus
au/ ckem banck, in/otg-e àmitienven-
bättnissen cken /etrig-en /nbabenin,
.Nette /nei. OncknunA, tteinticbbeit unck

Sesebicb, ckie ibn obtieg-encken In-
betten vot/stänckiA ru/eebmassip einru-
teilen, «inck tleckinaunA. Leuten /.übn
unck ebensotcbe Lebancktunp «etbst-
venstäncktieb. OFenten unten ttbi/tne
M 406.1 be/önckent ckie àpeck. j406Z

^in tuebtipes, anbeits/neuckipes ii/äck-
eben, ckas bi« /etrt in einem ein-

/aeben //ausbatt run Xu/nieckenbeit
Aeckient bat unck sieb ru einen bessern
ÄettunA emporarbeiten ivitt, /incket
bne/NAement in einem e/uten //er/-
scba/tsbause, mo sie bei tlescbieb unck

bust rum /koeben sieb au/ ckiesem 6te-
biet venvottbommnen bann, ttuten
/.obn unck pute ttebancktunp. An-
//aAen unten 6tbi//ne 61/1 4662 be/ön-
ckent ckie àpeckition. s406Z

M
ikün jung« lkiirîkìei-

ASS.11X 1, HslllLààtsI.
docvisssnNnttss Stuciium àor ünn^ösisokou

Zorsoko. öodöao 1-szs siu öse. ?rosi>àtL
ur>a üskMsoMU. (t1S2g31>>

Vunâsrdàm
Nackö l.3W3

â 2 unct 3 k^n. psn Ouì^snct.

lìEisc-krnsirn, ApMà, stlâikls.

àvll àer Uultsrrailob sinptìàlt sioll àis
«terilisierts Ksrusr Alpsn-llliloll als dsrvällrtsstv,
^uvsrtässiKsts

IZisss llsiinkrsis IflaturrailoN vsrllütst VeràauvKS-
störunKkn. Lis siollsrt àsva Lcknàs sivs llrâktÎAS
ILonstitNtion u. verleibt ibra hlûlienàes àssebeu.

Depots: In ApotNeben. s4049

In feiler Vontlserie nnck Kesseren XotonialtvarenkancUnnK erbältlied.

I)î«^ v <>>> t» < > <» i- ^ ci ^ > <» > ><<».

1st MÍIWIì'8

llbemisvk rein, KSKen Husten, Hals- unck Lrustlcatarrbs ?r. 1. 30
illlt Kreosot, grösster DrkolZ bei llunKSllsobvrinàsuolit „2. —
IRt loäeisen, KSKen Lkropliuloss, bester 1-sbsrtbranersatr „ 1. 4V
lilit Kápbospkat, bestes Rällriuittsl kür lcnoollsnsobrvaebo Lckncksr „ 1. 40
liilit lZasoara, ràlossstes Abkübrmittsl kür lLinâsr unck Drcvaobsens 1. 50
III it Santonin, vortrskllicbss IVurm inittsl kür Hincker „ 1. 40

Ug,Iît)8àll. bleue, mit Krösstem lZrkolK KSKSN VerckauunKS-

àìStörungen ckss LäuZlinKsalters anKsrvsnàsts LckncksrnabrunA „ 1. 75

WA" vr. ànàer's Rul/ziielien unck Nàktmdoiis.
Mkmliotist dàaniits Hustsurriittsl, iiooà von ksiQsr Iniikaiìoii srrsicàì. — Ilsdsrall X'âukliok.

O u WânciSl''s' s/TW

OVOlVl/Xl.l'Ibi^
sdssks

LiptonmLeKn
IZkàufliiilKks Idkehg.us à Veit.

Kràter Verkauf von Ikee
in Lsketen

3StrIIclisr ttbsatr Über 100 Millionen
Nslcsts in iZrossvritannisn alisln.

Xdsoluì rein, keiiies Xromi, MgiediZ.
lêS gr. S5V gi. 5»l> gr.

NooNtàs Kisok. l.— I.gg 3 70
voiüüsliods „ —.85 1.80 3.10
«uts „ -.70 1.30 2.50

2Iu dsbsn in cisn moisten de-
soNëttoo, vo niokt orliëitiioii, vsnâs
man àk en clio (H262N <^12S

cksnsns/l'sntnstsn /á> ckis Sobivs/r.'

/iiinbe «k: Atbnoebt, Xiinkeb
unck Dnnckgusrt.

//enm. DucknckK, Dorn.

/Xpotstisksn

l3872

Râ W »-UââU^ â W

4 z; vkspelles ok IVIouâon. g ^

1. Mai lîZlUZ RrÖttrturtN lfles Lonmirrczi'^Krri sms.
Losonàore lSeàinAun^on kür ckabres-Aukontbalt. — Prospekt unâ Reksrsn^on.

kkeiî - ÜbewII MlW
oclei- clii-ekt de,

KAILLK L cs « KLM

Loss
I». unck iotrten

llie.tt«!'
émission, à l 5r.

SS8« Vrekter im Lotrg.xg von
150,000 ?rs.nlcoll. 18 Hs.npttrsikor von
?r. 1000 dis 30,000. Wodunssüstsn à
20 (its. ?ür 10 Hr. 11 I-oss vsrsorxlstà (R WIR) â

lim'tîlu il«k Ilielìterlotterie Xiijs.
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Utfefftalfen ïrpr Iteîrafefitm.
fßtff« #. 33or wenig Sfagen noeß, al§ brausen

eine roaßre' ghüßtthgSfttmmung' ßerrfcßte, erfcßtenen
3,ßfe Mitteilungen nn§ ganj jeitgemäß : §ö8f^' mö£>=

Herte, fomfottable Heinere unb größere SBoßnungen
in präißtiger Sage int SÖünbnerlanb, mit Defen, 2Baffer=
teitung, eteftrifcßem Sicßt, ©onnerie, engtifcß ©tofetë,
fMepßon, Slnteil an großem, fcßönem ©arten, raenn
gemünzt ©tallung für fReitpferbe, äßagen unb ißferbe
jur Verfügung, mit Singen, SCafelferoice tc. g>oIg,
JMilcß, ©ier, ©cßinlen tc. in tabellofer Qualität, roeil
eigen ; wenn geroünfcßt Qhüßftucf (SUîittagstifd) in naße
gelegenen |>otel§, roenn feine eigene Sßebienung ge=
fatten werben roitt) ; nacß SSebarf fönnen größere ober
Heinere SGSoßnungen jufamniengefteHt werben, für'S
Qaßr, für ben ©omnier ober nur für fördere Qeit, alle§

ju feßr billigen Mietpreifen: SCSer müßte ba nießt
lüftern roerben, roenn er ber Qeit gebenït, roo er fieß

mit feinen 2Ingeßörigen §ur ©ommerfrifcße rüften fann.
geßt freiließ ßat ber SSettergott fieß auf ben Sßinter
befonnen, boeß bietet biefer in ben §bcßtälera ja faft
ebenfo niele fReije unb gefunbßeitließe SSorpge, unb
be§ßalb benfen roir, baß unfer §inroei§ ba ober bort
wirb bieneit tonnen. $ie ÜRacßiieferungen au§ ben oer=
feßiebenen ^nßrgängen foHen beftenë beforgt roerben.
§ßre ©ritße erroibern roir auf§ befte.

Qrau g. il. in äöenn e§ Sßnen nießt mög=
ließ ift, ba§ junge Mäbcßen felber fpftematifcß in bie

§au§ßaltung?arbeiten einjufüßren, fo taffen ©ie ba§=

felbe meßt lange in plan» unb ttußlofer SÖielgefcßäftig=
feit baßeim fißen, fonbern geben ©ie bie Stocßter un=

gefäumt in eine paffenbe Seßre, roo fie unter groecH

maßiger Einleitung unb Slnfficßt forooßl förperlicße als
: geifiige Seiftungen aufroeifen muß. @§ räcßt fidj immer
bitter,. roenn ba§ SJläbcßen guerft einem ©eßlenbrian
überlaffen roirb, fo baß feßleeßte ©erooßnßeiten fid) ein=
leben fönnen unb bann erft, roenn ber Mutter für bie
Qufunft bange roirb, wenn fie fießt, baß fie felber teine
Autorität meßr ßat, fieß naeß einer fremben .spanb mir
fießt, roetdje ba§ an bem Sinb SSerfSumte nacßßolen foU.

Qrau % f. in SBenn ©ie in neuerer Qeit
com ©eßreiben rafcß erntüben, fo fpannen ©ie bie be=

treffenben ÜReroen für einige Qeit au§, inbent ©ie fid)
fo üiet al§ tnögüeß ber ©eßreibmafeßine bebienen. ©ie
roerben in turner Qeit bamit manipulieren tönnen unb
mit ber nötigen ©ießerßeit unb gfertigteit, bie nießt
lange auf fid) roarten laffen roirb, roäcßft Qißtten aueß
bie Qheube. SBentt ©ie bann pnfcßenßinein roieber
mit ber Qeber feßreiben, fo roirb Sßnen bte§ gum ©e=
nuß, unb non ber neroöfen ©rmübung roerben ©ie
nießt meßr niel fpüren. 2lt§ bie für ©ie am befielt paf=
fenbe Mafeßine tonnen roir Sißnen begügitdß Qroecf=
mäßigfeit, Seiftunggfäßigfeit, ©tnfacßßeit unb ©olibität
bie „Mignon" beften§ entpfeßlen. ©egenfaß gum

5ßrei§ non 400'unb 500 Qr., ben anbere SRaftßinen
Soften, fteüt ftd) ber Oßreig ber „SRignon" bloß auf
160 Q-r. SSermöge ißrer Stleinßett unb Qierlicßteit bei
aller ©olibität roirb bie „50(Kgnon"=@cßreibmafd)ine fo
reißt bagu berufen fein, ben feßreibenben grauen gu
bienen.

^unge ^eferin in SBtr müffeit gßrem Sîater
ootlftänbig iRecßt geben, roenn er fagt, baß er bie
Sîoften be§ ©tubiumë nur auf fieß neßmen min, roenn
©ie bei gßrer SSerßeiratung auf bie fonft non ber
©Iternfeite übließe ©inrießtung nergidßten unb ftd) oer=
pfließten, auë bem ©rtrag be§ SSeritfe® ba§ Stötige an=
gufcßaffen. gßrem tünftigen ©atten mürbe eS roaßr=
fcßeinlid) feßr fonberbar erfeßeinen, roenn ©ie in ber
@ße gßre beruflicßen Stenntniffe nöllig braeß liegen
ließen unb ftcß.nur noeß mit ben SIrbeiten be§ 2Riniatitr=
ßau§ßalte§ befcßäftigen wollten, ©o lange teine SERutter=

pflidjten ©ie binben, füllten ©ie gßren SBeruf aueß
al§ jung oerßeiratete grau auiüben. ©a§ gibt Dtefpett
unb geugt non einer erweiterten Sebeniauffaffung. ©oll
ber SRann in gßnen nur bie tleinlicße SUiagb unb nießt
bie gielberoußte SRttarbeiterin tennen lernen?

Surg oor gntrafttreten be§ neuen QoHtarifë tonnte
noeß ein tleiner fReft oon bem rafcß fo beliebt ge=
roorbenen 3Railänber=83ienenßonig (©ommerernte,braun)
ßerübergenommen roerben. Sßertauflid) gum alten ißrei§
non gr. 7.40 bie 8 ißfitnbbücßfe, Qoll, ißorto, 33er=

pactung, ©pefen unb eine fcßöne, feßr foltbe SSlecßs

bücßfe — aHe§ inbegriffen. Slitf Verlangen roirb gegen
Stadßnaßme be§ S8etrage§ fofort ©enbung gemaeßt.
Offerten beförbert bie ©ppebition. [4098

Wie Hygiene bedingt eine
peinliche Sauberkeit; um diese für
die zarten Teile, wie das Antlitz,

in vollkommener Weise zu erreichen,
gibt es nichts besseres als den Crème
Simon, das Poudre de l'iz und
die Seife à la Crème Simon.'[SS:15

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Wird bei

Liingenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulo.se, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Hachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen :

Originalpackung „Roche"

„Roche'
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4. — per Flasche.

F. Hoffmann»La Roche & C=
Basel. [4046

Unentbehrlich

für

jeden
Haushalt

ist'

amerikanisches

zusammenlegbares

Zimmer-, Dampf- und Schroitz-

3acle-Cabinet.

W Verlangen Sie
unsern neuem Katalog

mit «îSt*.» photo-
gratis

graphischen Abbiblungi'ii über garantierte
Uhren, Gold- und Silber-Waren

E.Iieicht-Mayer & Cie., I.iizern, 37 bei der Hofkirche.

Für kaum 5 Cts. innerhalb 5 Minuten in jedem
Zimmer ein russisch-türkisches Dampf- oder

Schwitzbad herzustellen.

Preis Fr. 37. 50.
Gummiwaren-Fabrik

H. Speaker's Wwe
ZÜRICH 4124

Kuttelg. 19 * mittl. Bahnhofstr.
Prospekte gratis. —

Echte
Berner

Müller $ Co

Leinwand
Tisch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

•5 Langenthal, Bern.

Sameuschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko-

Bs werden jederzeit Kursleiterirmen
ausgebildet. — Diplom und goldene Medaille in
Brüssel 1905.

rx/k

<^^-Cïènté
idï- %w60A-fica.20

\ZyJlemger-7$rudcr, $adœ/

Kaisers

Kaflee-Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten der Schweiz vertreten.

Post.Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
Güterstrasse 311. [3977

Verkauf m i t S °/o Rabatt.

Aerztlich empfohlen

Kermo Pastillen
(gesetzlich geschützt)

heilen mit wunderbarem Erfolg
sofort jeden [4047

Heiserkeit, Verschleimung, Kitzel im
Halse,Erkältungen, Schnupfen; lindern
Chron. Brustbeschwerden, Asthma.

Vorzügliches Heilmittel für
liiiiigenleidende

neues, nie versagendes Mittel.
Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen

zur Verfügung.
Preis per Schachtel Er. 1. 50
per 3 Schachteln 4. —

direkt zu beziehen durch die
Versandstelle der A. Horn'schen
Apotheke Basel 3, Onndeldgstr.

Srtzweîxer Frmren-Zettung — Blatter Mr den Häuslichen Kreis

Brisfkasten der Redaktion.
Chiffre S. Vor wenig Tagen noch, als draußen

eine wahre FrühlingsstiMmung herrschte, erschienen
Ihre Mitteilungen Ms ganz zeitgemäß: HiiLsch
möblierte, komfortable kleinere und größere Wohnungen
in prächtiger Lage im Bündnerland, mit Oefen, Wasserleitung,

elektrischem Licht, Sonnerie, englisch Closets,
Telephon, Anteil an großem, schönem Garten, wenn
gewünscht Stallung für Reitpferde, Wagen und Pferde
zur Verfügung, mit Lingen, Tafelservice w. Holz,
Milch, Eier, Schinken w. in tadelloser Qualität, weil
eigen; wenn gewünscht Frühstück (Mittagstisch in nahe
gelegenen Hotels, wenn keine eigene Bedienung
gehalten werden will) ; nach Bedarf können größere oder
kleinere Wohnungen zusammengestellt werden, für's
Jahr, für den SomMer oder nur für kürzere Zeit, alles
zu sehr billigen Mietpreisen: Wer müßte da nicht
lüstern werden, wenn er der Zeit gedenkt, wo er sich

mit seinen Angehörigen zur Sommerfrische rüsten kann.
Jetzt freilich hat der Wettergott sich auf den Winter
besonnen, doch bietet dieser in den Hochtälern ja fast
ebenso viele Reize und gesundheitliche Vorzüge, und
deshalb denken wir, daß unser Hinweis da oder dort
wird dienen können. Die Nachlieferungen aus den
verschiedenen Jahrgängen sollen bestens besorgt werden.
Ihre Grüße erwidern wir aufs beste.

Frau K. Zi. in H. Wenn es Ihnen nicht möglich

ist, das junge Mädchen selber systematisch in die

Haushaltungsarbeiten einzuführen, so lassen Sie
dasselbe nicht lange in plan- und nutzloser Vielgeschäftigkeit

daheim sitzen, sondern geben Sie die Tochter
ungesäumt in eine passende Lehre, wo sie unter zweck¬

mäßiger Anleitung und Aufsicht sowohl körperliche als
geistige Leistungen aufweisen muß. Es rächt sich immer
bitter, wenn das Mädchen zuerst einem Schlendrian
überlassen wird, so daß schlechte Gewohnheiten sich
einleben können und dann erst, wenn der Mutter für die
Zukunft bange wird, wenn sie sieht, daß sie selber keine
Autorität mehr hat, sich nach einer fremden Hand
umsieht, welche das an dem Kind Versäumte nachholen soll.

Frau T. H°. in W. Wenn Sie in neuerer Zeit
vom Schreiben rasch ermüden, so spannen Sie die
betreffenden Nerven für einige Zeit aus, indem Sie sich

so viel als möglich der Schreibmaschine bedienen. Sie
werden in kurzer Zeit damit manipulieren können und
mit der nötigen Sicherheit und Fertigkeit, die nicht
lange auf sich warten lassen wird, wächst Ihnen auch
die Freude. Wenn Sie dann zwischenhinein wieder
mit der Feder schreiben, so wird Ihnen dies zum
Genuß, und von der nervösen Ermüdung werden Sie
nicht mehr viel spüren. Als die für Sie am besten
passende Maschine können wir Ihnen bezüglich
Zweckmäßigkeit, Leistungsfähigkeit, Einfachheit und Solidität
die „Mignon" bestens empfehlen. Im Gegensatz zum

Preis von 400'mnd 600 Fr., den andere Maschinen
kosten, stellt sich der Preis der „Mignon" bloß auf
16V Fr. Vermöge ihrer Kleinheit und Zierlichkeit bei
aller Solidität wird die „Mignon"-Schreibmaschine so

recht dazu berufen sein, den schreibenden Frauen zu
dienen.

Junge Leserin in K° Wir müssen Ihrem Vater
vollständig Recht geben, wenn er sagt, daß er die
Kosten des Studiums nur aus sich nehmen will, wenn
Sie bei Ihrer Verheiratung auf die sonst von der
Elternseite übliche Einrichtung verzichten und sich
verpflichten, aus dem Ertrag des Berufes das Nötige
anzuschaffen. Ihrem künftigen Gatten würde es
wahrscheinlich sehr sonderbar erscheinen, wenn Sie in der
Ehe Ihre beruflichen Kenntnisse völlig brach liegen
ließen und sich nur noch mit den Arbeiten des
Miniaturhaushaltes beschäftigen wollten. So lange keine
Mutterpflichten Sie binden, sollten Sie Ihren Beruf auch
als jung verheiratete Frau ausüben. Das gibt Respekt
und zeugt von einer erweiterten Lebensauffassung. Soll
der Mann in Ihnen nur die kleinliche Magd und nicht
die zielbewußte Mitarbeiterin kennen lernen?

Kurz vor Inkrafttreten des neuen Zolltarifs konnte
noch ein kleiner Rest von dem rasch so beliebt
gewordenen Mailänder-Bienenhonig (Sommerernte,braun)
herübergenommen werden. Verkäuflich zum alten Preis
von Fr. 7.40 die 8 Pfundbüchse, Zoll, Porto,
Verpackung, Spesen und eine schöne, sehr solide Blechbüchse

— alles inbegriffen. Auf Verlangen wird gegen
Nachnahme des Betrages sofort Sendung gemacht.
Offerten befördert die Expedition. s4VS8
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Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kindel*
sowie blutarme sich matt fühlende und SieP^OS© überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DB HOMMEL's Haematogen.
Her1 Appetit ere?ac!its die geistigen und köpperiiehen Kräfte
wersiem raseh gefiebens das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte (îDr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aulreden.

[4132

CHOCOLAT
AU LAIT

Stai|. Töehter-Jnstiiuf Jforgeti (v. Bochen) a. Zärieksu.
Koch- im«! Haushaltnngsschule.

Beginn des Sommerkurses 1. Mai. Gründlicher Unterricht in der deutschen,
französischen und englischen Sprache, den weiblichen Handarbeiten und der Musik.
Aeltere und jüngere Abteilung. Ganz- und Halbjahreskurse. — Christliche
Hausordnung. — Tüchtige Lehrkräfte. Sehr massige Preise. Mit den neueston
Einrichtungen, Kohlen- und Gasküche versehener Bau in prachtvoller, gesunder Lage.
Prospekte versendet und rechtzeitige Anmeldungen nimmt entgegen l»r. E. Nagel.Pfarrer in Horgen. (OF 137) [4136

tThomasianum,
Englische Anlagen 6. og==î..

Institut für Knaben, welche die Schuten der Stadt besuchen. Sorgfältige
Erziehung in gesellschaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht. Beaufsichtigung

der Schulaufgaben. Musikzimmer, Schreinerwerkstatt, Anleitung zu
Spiel und Sport, Gymnastik, Douchen und Badeeinrichtung, Garten.
Eröffnung im März 1906. Man beliebe sich zu wenden an den Leiter

Wlf (H7152 YJ Dr. Jrfax v. Afcry.

hervorragende Marke
sehr ausgiebig.

Import und Engros;
Carl F. Schmidt
Zürich. Holbemstr. 29.

Schmackhaft
nahrhaft

bequem

billig

sind Meblsuppen und Saucen, hergestellt

aus dem Feinst gerösteten Weizenmehl 0>

—— In jedem bessern Spezereigeschäff käuflich. ——
F.

3947]

SSsfHMngjfHÏf § In icil g u Derail ist ein gmefc wiaaonen uinur zu jikucmi, uuu wo
I, schon, ist es zumeist nicht billig. Nun lassen sich jedoch, was

wohl vielen Lesern u. Hausfrauen noch unbekannt, von Jedermann leicht die
feinsten Tafelliköre, wie à la Chartreuse, à la Bénédictine, Curaçao, Cognac, Rnm,
Bergamotte etc. selbst bereiten, und zwar auf einfachste u. billigste Weise in
einer Qualität, die den allerbesten Marken gleichkömmt. Pis geschieht dies mit
Je Schradens Likör-Patronen, welche die Firma «J. Schräder in Feuerbach
b. Stuttgart für ca. 90 Sorten Liköre bereitet. Jede Patrone gibt 21/« Liter
des betr. Likörs und kostet je nach Sorte nur 75—100 Ctm. Man verlange
von Apotli* Kichter, Mreuzlimgen, gratis u. franco deren Broschüre.

vorm. Gjilüard - Masson
FIEZ h GRANDSON, le Cèdre.

Referenzen in der Schweiz wie im Aaslande.
Parc, "TPB [4139] Prachtvolle Lage.

I0MWI
f! Heilung aller Öhren leiden S fI
Ï VUrEllHUS»,

Berufsstörmig mit unschädlichen

- Indischen Pflanzen

Iselbst die veraltetsten Fälle von Taubheit, Ohrensausen, Schwerhörigkeit, _Olireiifluss, Ohrensehmeras etc. heilt schnell und dauernd, brieflich ohne I
und Kräutermitteln

[4102

I
E Kuranstalt Asifels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt. «

Tausendc llankschr. v. Geheilten z. Einsicht. Verl. Sie Gratisbroscltiirc geg. Eiiisend. v. 50 Cts. in Marken, f. Eiick|i' £

(siehe Artikel: „Etwas Neues!" Nr. 20, 1905, Schw.
Frauen-Zeitung) neuer ausziehbarer Kleiderhalter

ist unentbehrlich für Herren- und Damen-
Garderobe. Keine Unordnung im Kleiderschranke
mehr. Viel Verdruss erspart. Praktisch beseitigt
jedes Suchen nach den Kleidungsstücken im
Kleiderschranke, ermöglicht ein leichtes, bequemes und
geordnetes Aufhängen und Abnehmen derselben und
erhält solche tadellos glatt, wie neu. [4032

Praktisch leostet :
No. I für Schranktiefe 36—41 cm Fr. 4,50
No. II „ „ 42—48 „ „ 5.—
No. III „ „ 49—60 „ „ 5.50

„Praktisch ausg ezogen". vernickelt Fr. 1. so mehr.
Versand geschieht gegen Nachnahme durch die Firma

HEaisou. IE;t «I jJQ«i Coc 1

Sog. Elektrisch präparierte

üXatzenfelleü
sowie daraus verfertigte Unterkleider,
Leibbinden, Magen-, Brust-, Rücken-,
Arm- und Kniewärmer etc., ärztlich
empfohlen, sind das natürlichste, beste
Heilmittel geg. Rheumatismus, Ischias,
Gicht, Magenleiden, Asthma, Lungen-
und Nierenleiden. [4137

F. X. Banner, Rorschach.
Alleiniger Fabrikant.

Ziehung Arth Februar 1906.

Lose
vom Theater Arth, und von den
beiden Kirchen Ennetmoos
und Menningen, sowie auch vom
Dampfboot Aegeri versendet à
1 Er. und Listen à 20 Cts. das
Hauptloseversand-Depot Frau Haller, Zug.
Haupttreffer 10,000 bis 25,000 Er. Auf
10 ein Gratislos, wenn auch von
allen Sorten. [4131

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [4076

SS gutes Ausseien "Sf
DieElasche à Er. ä'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H50Y)

(0 3829 B) JÜTene

Zwetschgen
à 45, 50, 60, 70 u. 80 Cts. per Kilo

gegen Nachnahme durch
E. Ruch, Kaffehaus Münchenstein.

Reese's -
Backpulver
f.Kuchsn,Sug6lhopf,BiclîW8tk,otO.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen,

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich.

Bei
Trauen- und Geschlechts¬

krankheiten
[4113

Qebärmutterleiden
?eHodetistörungen ete.
wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
Strengste Diskretion.

Ziehung Arth nächstens.

LOSE
vom Arthner Theater, sowie Kir-
chenbaulose Ennetmoos und Men.
zingen und Dampfboot Aegeri
versendet à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Grosse Lose-Versandt-Dépôt Frau
llir/.cl-SpiiiTi, Zug'. [3964

Haupttreffer 10—25,000 Fr.^Bg
Auf 10 ein Gratis-Los.

Schweizer Ursusn-Zrttung - VIsttev Kr vrn häuslichen Kreis

in dsr làttviobdunA odsr bsiin Iisrnsn wurüelcblsibsnds

sorvis d^«îsS^»MS siok rnutt tuklsnds nnd nbsrArbsitsts. Isiokt srrsAbnrs ^I^WALl?TSI?E >jsdsn A,ltsrs
KsbrAuvbsn nls XrüftiKunKsinittöl rnit Zrosssin LriolK

k?^ Usvmsîogvn.
llKS^ RßIPMZK SS^HNSLßHKz TZSK VSSW^SWSN UNîZ KÛ5°WSS"êsKkES? îîik'ZttK
HMSS'îZKIH ^KZVk VSkkZdS»?z êàs VSSâmi-N!Ee°>H?SiBAUsiem ZSSìânKî.

Nun vsriANAS ^jsdook Ausdrüolcliok dus Ssê?îs ,,0n. ^iBNH»ne>'s ^ ADnewssìogen und lusss siok lcsins dsr vislsn klAvkAkinûnAôn Auirsdsn,

M32

d'l-loc'oi^^

8m«li. 7iîà-Z«zàI Zîorgen <«,à>i°»> > îimeà
Kocli- ini < i î Iî>ii>il>:>11,iI, I<'.

Lkginn des Sommerkurses 1. blAî. Urüiidlioksr Unterriokt in der deutseken,
translösisodsn und snsiisodsn gpr-ieks, den wsibiieksn Usndsrbeitsii und der Uusik,
A.sltsrs und .jüngere 4l.btöiIunA, ksnw- und Nalbjàssliurse. — VSrisriivl,« »»u».
,»<I,iii,i-r. — IKiodtiAS kskrkrükts, Seiir mëssigs preise. Nit den neuesten lZin-
rioktunxsn, Koklen- nnd 9s,sklloks verssksnsr lZuu in prsektvoller, sssundsr Kàge,
?rospskts versendet und reekt^sitiss àmeidnoKSn niinint entgegen IIi II. >!>zi<I.
?kurrsr in «»i-A««. >01? 1Z7> >4138

FÂâasàttMi «Ds/î
6. °^à..

/nsiilui /ur àaben, uie/c/ie che ^ebuien c/er Flac/l besuo/ien, Fc»l'A/a//ÌAe
^?/'2/e/îllNA ch Aesettscka/Z/ic/lsr ana' Aesanâe/ttl'eker ///ns/e/îl, fZrau/s/c/l-
//g-unA <fer Fc/ialaa/Acàn, às//cr/mmer, Fd/ireînerttierà/att, anleilu/îA zu
Hs/e/ anci 5/>ort, Ka/nnasl/^, Douc/ie/î nnck fZaàe/n/'id/îlanA, Karlen, 7?/-
ci^nnnA à Märr 79S6, àn beliebe sieb ru uiencien an cien /.eiier
79/71 4/77763 17 Dr, />ftrpc v.

tiSi'voi'i'ZgSkläe I^grke
sà susgiedig.

Import und f!nZ>rosl

vnni p. 8vkn,ï0î
^t»ri«Ii. Holbsinstr, 28,

LLkmaàliuft
nakrbukt

bequem

billig

àâ ^Iàì8UMM M be^kàlìt
aus äem kleinst Asrösteten Wsixenmekl O.

—»—» In jsäem bessern 8pö?ersigssok3kt lîëuklieb. ^
?Nî«ISZsmà s Ixivn'e riverau ,Lv eui L'u^vL -x?là.vì!uvu uuu, vvo

sàeil, isl es?iuilieist llivjiti biìliK. ^UII ìlìSLen siolì^eâoeb. xvllL
^vobì vielen i^e8ern u. I-I^usiinuen nveb unbekannt, von Feclsinlann ìeiebt âis
t'sinsten j'-àlìikiûre) ^vìe à la ^îiartieusez à. la LL-nídietinsA Our-ìt no, Ooxnae, lîum,
Zîvi'sillîìot'to etc. selbst bereiten, unc! xvvar aut' eint'aebste u. billiALte ^Veise in
einer (Qualität, âie âen allerbesten Rarken Aìeiebkoniint. ks Kesebiebt âiss init
.7- Sebrader's lâor-patronen, celebs (lie ^àa. F.KebrÄÄez.' in ZseìierS>î,à
b. ÂàttAkìi't tiìr ea. ön Äorten I-iköre bereitet. <lecle Matrone Zûbt Imiter
àes betr. I-ikörs uncl kostet ^je naob Lorte nur 75—Ivb Otin. Nun verlanAe
von àz>otZì- ZîieàtS^, M.T°SU2lRZiAeiu, xratis u. t'raneo (leren Lrosebüre.

-v-ZF>- vorrri. WâMâTÂ - MTâWWGW -G-;—

Is CèàG.
IlekgrsnL!ell in âsr Loluvsis rris iin ilnslnnàs,

ZZW" psnlî. -^sU 4139^ ^nsvkìvollk !.:,ge.
,VV-^^jg

Î Z ttS»Zu»V Ök^eulleiilen! j
lkei'uL'sisti»»'»»!^ mit unsobüdliobeu

InàisczdtSZa ?t1âir2isii

Iselbst (lie veraltetsten l^älle von OI»ir«i»8»n«eii, SiivI»Hvvrl»<>i'iK'kejt, â
Okrelittu««. OSdivnsieliiner« eto lieilt «âivel» uriâ Ibiàetliâ olsiie I

urrcl I^râuîsririiîisln
14102

I» Iìiii"ìii^tî»It V-ìi«>!>>> ^clnrvi?,) l>i mill. I mïi Ht<»iilei i, >m»U, »
â l!»l!ivnà Solieilten 7, !4»44n. Veil,Sie krati«dw!ik!>iir(!jil!4,Si»»vi«!,v, l>n 14«, i« .llliâeil, 1,1!ü>!k^ â

(siàe Artikel! „IZt^vss IUeues!" Tir, 29, 1?9o, Lckvv,
r'inusn-IZeiUinA) neuer sus^ieliksnen Xleicker-
Kuller ist uiientbekrlick für Herren- uirâ Onrueu-
(4-ircleroks, ILeine NnorânunF im I^IeiäersekranIve
mekr. Viel Verclruss erspurt, Nruklisck ksseitiAt
iecles Lueken nnek clen K.IeiàmAsstilàer> im Kleiner-
sckrmrke, ermöglickt ein leiektes, bec>riemes rincl Ae-
vrclnetes rVrikküriAelr uircl /Vkuckmeir clerselbeir rurcl
erks.lt solcke luâellcis glult, wie neu, 17932

I^i :i><IÎ!»i<l!
kio, I tür Lekr^irktlefs 39—4i em kr, 4,59

à II „ 42—48 „ 5,—
Klo. III „ „ 49—59 „ „ S.S9

„ersktisvb Ausgewogen". Vsrnîoksiî I?r. I. so rristir.
Vsrss-nâ Zssokiskb KSAsn kls.czknu.krns ânrsk âls klrrns.

»m NL-» «> « »»,

8o^. Llelcti'isLb präparierte

ûliàMe!!
sotvis àrnus vsrisrtiKis llnìsàleiâsr,
Iieibkinäsn, Us.Z'sn-, Lrnsi-, L-üelrsn-,
árin- unà ünlevs-rmsr ote., ärsMvk
einxkoklen, sind àns nntürlieksts, bests
Heilmittel ASA. kbennintisinns, Isokis.8,
klebt, Niigenleiden, ilstbinn, Kunden-
und Mgrsnloidsn. ft137

1^. X. Nai»i»e» ItarsvNavI».
^IlSiniASr I^adnil<Är7t.

^isàliA /trà ^edruar 1306.

I.0SS
voin riiviìtc l Vi tli und von äsn
bsiâsn I» îiiîici, IZi»»vti»o«s
unà AUvi»?tjiiKvi», sovris nuok vorn
Nuiiili Oiiml XvK«r» vsrssndst à
1 kr. und Instsn à 29 Ots. às Nnuxt-
lossvsrsnnd-Nsxotrrnu itsliSi», 2!ug-
Ns.npttrslksr 19,999 bis 2ö,999 ?r. Aut
iv ein K»»nìîslvs, ivsnn suok von
nilsn Sorten. s4131

Nsr sus äsn bsstsn lZittsrkrüutsrn
dsr l^Ipsn und sinsin isioktverdsu-
lieksn îlissnprApArAt bsrsitsts risen-
bitter von àvli.
il,potk. in K-ANANAN i, lü,, ist sinss dsr
ivsrtvollstsn Krsftigungsmittel, OöKSn
Appetitlosigkeit, kieiobsuobt, kiutarmut,
biervensekv/Aobe unübertrotten nn Oüts.
— Reinste Ziutreinigung, 14976

S Wies Auzsàn "S'
NisMAsobs à rr, Ä'7 initOsbrAuoks-

ANtvsisunK wu knbsn in AÜSN A.P0-
tkàsn und OroKusrisn, (N S9V)

(0 ZSS9 ö)

Zlwekekzen
à 4S, SV, K0, 70 u S0 Ots. per Kilo

g-sg'sn kinoknAbins durok
iîuvli, Xàliaus IVIünoliknstein.

WM ^kîssss's ^

î^âo^lpll^VST'
ri.X^ûà.oiixsIdoxk.SliâvskkstS.

anerkamml „orsüg7 //s/s.
in lZcogsli-. lZelikatess- u. Lpê^sl-eiliZliàliAM,

fàiknlsiigrlzxs be! Lzd f LliilM, iiiribll.

I îci
frauen- «-> Kesekleà-

llrsàà
yedärmuttsrleiüsn

?erioäenLtörungen ete.
tvsnds rnAn siok vsrtrAnsnsvoll un dss
pnsttsvk 40, Mslirenksuskn,

8irsng8ts lliskretion.

AisNurlN ^.rtti riâàstSrts

1.08^
vorn Ai'tknsi' îkssîsn, sovris ILir-
oksubnnloss Lnnsinioos und Men»
ringen und 0sn?pîkol»î /ìegenii
vsrssndst à 1 ?r. und Instsn à 29 Ots.
dus Orosss I«oss-VsrsAndt-I)sxöt?rAU
llii^c l ^^iiirri, Äilix. 13964

lisupttretfer 10—25,000 fr. "MW
Aut 10 ein KrAtis-tos.



»täfixizlpit Jtauen -Jetlwng — MSfîsv fût fen ^âîtelWpm Mtsi»

Johanna patent, in den meisten europ. Staaten, tfja 19451 cJJj

D. R. P. 106,588, ist heute wohl der beste und
beliebteste Corsetersatz. Für Personen, die im
Erwerbsleben oder im Haushalt körperlich tätig

sind, sowie für unsere heranwachsenden Töchtern ist Johanna geradezu eine
Wohlthat. Die Handhabung ist ungemein einfach und vermöge der grossen
Haltbarkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste Mieder. Viele Gutachten
ärztlicher Autoritäten. Hunderttausende schon im Gebrauch, und mehren sich
die Anerkennungen von Tag zu Tag. Preise: Fr. 4.50, 6.60, 8.75 bis 19,50,
für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7- —. Verlangen Sie Johannaprospekt (gratis)
in einer Niederlage oder direkt bei der Schweiz. Generalvertretung : [3953

zur

Trülle,

Günstige Konditionen für seriöse Wiederverkäufer,
Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten, waschbaren

Tltl nionhitlflpn »»Sanïtas" das Einfachste, Billigste und Angenehmste.IJdllUCUUlllu.CIl Halbdutzend Preis : Fr. 3. — für Cretonne porös, Fr. 4.—
für Frottierstoff, Fr. 7.— für Piqueleinen und Fr. 8.— für Javaleinen. Dazu
passende Gürtel Fr. 1.— per Stück.

Moser & C, S, Zurich I

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in Fie;

Gegründet 1870
bei Grandson

(Sell 1155 (j) Gegründet 1870
könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte Preise.
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Ray-Moser. [4131

Knaben-Institut a Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. [3892

Sunlight Seife
Geschenke.

Konsumenten der Sunlight Seife, sammeln Sie die Einwickelpapier-

Coupons oder Garantiemarken, denn sie sind

Geld
wert. Sie erhalten dafür Geschenke von Toilette- und unsern andern Seilen,

wenn Sie dieselben Ihrem Händler übergeben, bei welchem Sie Ihre Sunlight
Seife kaufen.

Die Sunlight Seife ist nun nicht mehr mit der alten Sunlight Garantiemarke

versehen, sondern in einem neuen Einwickelpapier mit eingedrucktem

..Sunlight Coupon'1 verpackt', letzterer ersetzt die frühere Garantiemarke.

Sie erhalten :

für 25 Coupons oder Marken l Stück Toilette-Setfe Helvetia
20 - i „ Corail
15

20

10

5

Reine Berthe
desinfizierende Seife' Cordelia

Monkey Brand Putzpasta à 25 Cts.

à 10 «

Die Prämie kann von oben angeführten Seifen in einer Sorte oder assortiert bei

entsprechender Anzahl Coupons oder Garantiemarken bei Ihrem Händler, oder evtl.
direkt bei dem

C - Département der Seifenfabrik Helvetia Ölten
bezogen werden.

Seifenfabrik Helvetia Ölten.

A. Jordi-Kocher,
empfiehlt in anerkannt reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl 11

Nouveautés für Samenkleider
irner-Leinwand
Tischzeug, Handtücher etc,

empfiehlt in anerkannt reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl und besten Dualitäten : [3958
Neuheiten in

Blousenstoffen
Berner-Leinwand ftUSStßUCraPII ItCI
Mustor werden auf Verlangen franco zugesandt. Das Anfertigen und das Sticken von Lingen wird rasch besorgt.

Cacao de Jong.
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Kgl. Holländischer Hoflieferant.
Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900. — St. Louis 1904,
Grand Prix Hors Concours

Hygienische Ausstellung Paris 1901.
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst¬

licher Geschmack, feinstes Aroma. [4087

r fidele Bieber!
Das Schweiz. Deklamatorinm,

240 Oktavseiten. Urkom. und
ernste Gedichte, Deklamationen,

Possen, Theater Fr. 1.50
Schnitz und Zwetschgen, das

Adele Buch 50 Cts.
Eine Predigt in Reimen 20 Cts.
Krausimausi-Predigt 20 Cts.
Mischmaschvorlesungen 20 Cts.
Handwerkersprüche, urfid. 20 Cts.
Liebes- und Hochzeits-Predigt

20 Cts.
E Schwinget uf em Juraberg,

Posse mit Gesang und Tanz
50 Cts.

Ich rede niemand Böses nach,
Soloscherz 20 Cts.

Wie man Geld verdient 20 Cts.
Obige 10 Broschüren

zusammen statt Fr. 3.90 nur
Fr. 2. 50. [4091

Versand durch
A. Niederhäuser, Buchhdlg.

v.= Grenchen.=J
für 6 Tranken

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

piailos

Alfred

Bertschinger
a ////

0ETENBAÇHSTR. 24

uim ' ZÜRICH I

Bronchitis!
Dr. Lüdy

ist ein neues, von Aerzten vielfach

verordnetes, hervorragendes
und sicher wirkendes Heilmittel
gegen Chronischen Husten,
ferner gegen Keuchhusten,
Bronchialkatarrh etc. Der Husten und
der Auswurf nehmen ab, der
Appetit nimmt bedeutend zu und
infolgedessen auch das Allge-
meinbeAnden. [4130

Erhältlich in allen Apotheken
in Flaschen à Fr 3.— und Fr. 5, —

| Alleinfabrikanten; Lüdy & Co.
Fabrik Dhem.-pharm. Produkte, Burgdorf.

w nicht weiss,

* sende sein Wasser w ihm fehlt,

Labor.

Evers - Pinggèra in Schaffhausen.
Kostet 2 Franken bei Voreinsendung des Betrages in Briefmarken. [4012

Edel-BoraXllfnentbehrlict}
fü rToi leite u nd Kausha It '
Verschönt denjeint und
macht zarte.weisse

Kopf- und Ohrenschmerzen,
Neuralgie, Wemensehwäehe,

Ohrensausen.
Zunächst bitte ich um Entschuldigung, dass ich bis jetzt nicht geantwortet

habe. Ich habe gewartet, umzusehen, ob die Heilung von Bestand sei. .Jetzt
kann ich sagen, dass ich durch ihre brieAiche Behandlung dauerndvon meinen
Hebeln, Neuralgie, sehr heftigen Kopf- und Ohrenschmerzen, Nervenschwäche
und starkem Ohrensausen befreit worden bin, wofür ich meinen besten Dank
ausspreche. Ich werde mich stets an Sie wenden, wenn ich ärztlicher Hilfe
bedarf und Ihr Institut Verwandten und Bekannten empfehlen. Töpfermarkt
69, Biitow, Rb. Cöslin, den 2. Juli 1903. Carl Maike, Hausbesitzer. Die
eigenhändige Unterschrift des Hausbesitzers Carl Maike hier beglaubigt:
Biitow, den 2. Juli 1903. Die Polizeiverwaltung: Ahlsdorf, Adresse:

Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarxis. [3908

Schweizer Frsuen-Zsiwng — Blskîsr Mr dZK hsuslichs« Krà

«sàarmâ
patent, in âen meisten europ. Ltaîiten, 13431
O. R. k. 106,383, ist beute wobl âer bests unà
beliebteste Lorseiersnì^. l'un kersonen, clie im
Orwerbslsben oâer im llausbalt körperlieb tätig

sinà, sowie fui' unsers beranwacksenclen Vôektern ist àobnnnn geraâexu sine
XVobltbat. Oie llanclkabung ist ungemein einsaeb unà vermöge àer grossen
Haltbarkeit ist àobnnnn auck àas vorteilkasteste Mieàer. Viele Lutacbten
ärsitlicker Autoritäten, klunàerttausenàe selron Zm Lebraucb, unà msbren sied
àie Anerkennungen non kag ?.u 'lug. Lreisei kr. 4.30, 6.6», 8.75 dis 19.50,
für Xinàer von kr. 3.50 bis kr. 7. —. Verlangen Lie àobnriNÂprospekt (gratis)
in einer kiiecleriage ocler àirekt bei àer sebweir,. Leneralvertretung i (3933

M
là,

lZünstiKS Konditionen Mr seriöse Wiederverkänker.
tVir smpkeklen ziugleiek unsers so ungemein beliebten, wasebbaren

14^, mrànilindon ,,8snîtss^â àas kinsaebsts, Lllligste unà Ttngenebmste.ttÄiitOltNlutiivU Ilalbàutîienà kreis: kr. 3.— sûr Lretonne porös, IV. 4.—
sür krottisrstotk, kr. 7.— iür kigusleinen unà kr. 8.— sür lavaleinen. Oa?u
passende Lürtel kr. l.— per Ltück.

H« s ss, »., Mkd Z

Ivà-fàM K^-Mskr
in k'îe:

<^Qgiüi>«lvt 1870
Ksi

<8à> ll.ïS P 1870
könnte nsâ Ostern wivâgr neue Mglings ^nr lilrlornung àor fransiösisvbou
Lpravbo auknobmon. llrûnàliebsr Ilntorriobt. kainilisnlsbvn. liirmässigts kreise.
Unsik, lünglisob, Italisiiisob, Nàlvn. Leste Lsksrsnsen nnà Lrospokto îiu Lisnstsn.
kür nülisrs àsknnft venàe innn sied, àirokt s,n Ulme. Ks/Mosen (llZt

Knàdeii IiiÄjtut 5, àiillààà
(?lO3-R.OU.33S3.kl. OkS33ÌSr d. iÄSU.SIldU.I'K.

1839. 13892

ZunIiZkt Zeike
O6seti6nl<s.

Konsumenten der SunliglU Seile, sammeln Sie die Zmwiekelpapier-

Loupons oder Larantiemarken. denn sie sind

Qsìc!
wert. Sie erkalten dakUr Lesckenke von Toilette- und unsern andern Seilen,

wenn Sie dieselben lkrem klündler Ukergeken. bei welckem Sie Ikre Luniigkt
Seile Kaulen.

l>ie Sunligkt Seise ist nun nickt mekr mit der alten Sunligkt Larantie-

marke verseben, sondern in einem neuen Einwickelpapier mit eingedrucktem

..Sunligbt Loupon' verpackt' letalerer ersetzt die krükere Larantiemarke

Sie erkalten:
lllr 25 Koupons oäsr Marken l 8tüok loilöttk-Zelfe kelvstia

2v l Koiall
l5

20

10

5

Kàk öertlik
llkstälkrenäk 8eif«' Lllräklis
^onkk^ kraiul?ut?v28tâ à 25 818.

à 10 »

Lsifsntsdlik l-lslvsiis Oltsn.

à. ^orât-ILoàer,
in âànl têiniiiinilignt, gnsninnnnilvniint knsmii! «

Muvesuìès liir Lnmenkleiiler
!NNS>> l.em«sni>
tisnIiZlSllg, Lanötuoker ntn

mliiieiiit in nnnniinnnt nniniàilignr, gnsninnnnilvniinn knmniii nn>I destnn ynniitntnn! ^3938
^eukeitsn in

klousnnstoffsn
° ^ »usslsus^sntillel
Uustsr vsulöii ail! VeàuiM krimc» îiizssaiNt. vss ^ikertizeii imil âss Stiàeii van liozên virâ rzscli tesorgt.

Vaoao äs loug.
Hei' feinste uncl voiteillià8te tiollànàoks (Zaeso.

Hc>11àâis<ziàsr Hc>klisksrs,irt.
Kolrlene SViSlêNÏLs

IVsitsusstsIIunK pÄris isoo. — St. 1.OUIS ISO4.
Ki»sn«S Ovi'S Vv»«o^i's

Hvsisriisobs /^usstsIIur>A pâris ISOI.
kkti'kìntisrt rein, Isiobt lösliolt, nàrliîttt, ergiebig, köst-

lieber Ileselnuuek, keinstes strömn.. j4<)87

siaele Küchen
Das svbtveis. Ilsbluinutoriiini,

24V Ubtàvssitsn. Ilrkoin. nnà
ernste Usàivbts, Osblninntio-
nsn, kosssn, ?be-ttsr kr. 1.60

Lebnitx nnà Xw'etsebgen, àus
bàels Lnob 60 0ts.

Nine krsàigt iit lie in ien 20 Llts.
lîrausiinnusi-I'reàiKt 20 Llts.
AlisvbninsobvorlesunKen 20 Ots.
llnnàtverbersprnobe, »rkii. 200ts.
l/iebetv nnà lioeb^eits-krecligt

20 Ots.
b LobtvinKst nt sin .lurnberg,

kosss init (ZeSNNA nnà 1?g,N2

60 Lits.
leb reàe nieinnnà Loses nneb,

Lolosebsr? 20 Lts.
Wis iiinn Leià vsràient 20 Lts.

Lbigs 10 Lrosebnrsn
smsÄinlnsn stntt kr. 3.90 nnr
kr. 2. 60. ^4091

Versnnà àurob

^likllkrlläuskr, kuelikillg.
<>î I t llSllttl,.

Mr S ?rsàN
verssnàsn t'rnnbo gegen 77-tebn-tbme

Kilo. S llo. il. IoiIàlìlissII-8sjlen
(on. 60—70 lsiobtbssobàâigte Ltnebs
àsr tsinstsn loilstts-Lsit'sn). ^4080

Lsrgmitnn ko., Wisàibon-Tûurieb.

?IAlivZ

// ////
lls7NiS4c>iZIK.34

Lronodià
Dr.

ist sin neues, von ^.sr^tsn viel-
lneb verorànetss, bervorrngsnàss
nnà siobsr tvirbsnàss llsilinittel
gegen Lk^onïsvkeii Ousìen,
lsrner gegen lLsuobbusten, Lron-
ebis.lbêàrrb sto. Der Husten nnà
àsr àrswurs nsbinsn ub. àsr
Appetit nimmt beàsutsnà ^u unà
int'olgsàsszsn nuob clns ikllge-
msinbebnäen. ^4130

lürbältlieb in nllen ^.potbsbsn
in klnsobsn à kr 3.— nnà kr. 6. —

i Miàbàlà! I.ürlzf St La.
lâbàl! tiiêm.-iàni.^àkls, kurgöorf.

niebt VSÎ88,

»' ssnàe sein Wassei-

ibin kslilt,

I.bdoi'.

Lvs^iS - l'iliNAèr'a irt SOtiakttt avtSSH.
XoM 2 kruiikkii bei VoreinskiiàZ à LàMs îu kriekiiig.ckm.

öv^SX'I/nentbeki'liclz
fürloî teste u nà tssuskstt '
Vericköntcienfeint u nü
msckt zàrle^eisse

Xopt- unâ vl»rensol»mer?en.
Zleurslgie, AkervsnsolnvAà,

VlirsnLsusen.
2nnüobst bitte ieb um kntsebnlàignng, âsss ieb bis^st^t niebt gesntwortst

bs.be. Ieb bàbs gswsrtet, um 2u ssbsn, ob àis Heilung von Lsstànà sei. .ààt
bnnn ieb ss.gen, às,ss ieb àureb lbre bristiiebs Lsbs,nàlnng àuernàvon meinen
liebeln, llsuraigie, sebr bsttigen Kopf- unci Oiirensoiimsrren, tiervensoiiàke
unà starkem Oiirsnssusen befreit woràen bin, wofür ieb meinen besten Dank
aussprsebs. leb wsràs miob stets an Lis wsnàsn, wenn ieb ärntliebsr Hilfe
bsàarf unà Ibr Institnt Vsrwanàtsn unà Lskanntsn smpfeblsn. löpfsrmarkt
69, Liitow, Lb. Löslin, àen 2. lull 1903. Larl Naiks, Lausbeàsr. DM- Ois
sigsnbânàigs lintsrsebrift ties Hausbesitzers Larl Naiks bisr beglaubigt:
lZütow, àen 2. àuli 1903. Ois koliseivsrwaltung i ^.blsàorf. "ME sKàresse:

lkvivotxolikliiiili. Xirobstrssss 406, <>!lîliiii. ^3908
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